
Besonderer Geburtstag steht bevor 
Beim Neujahrsempfang im Marienstift werden Erinnerungen wach. 

VON ANGELIKA ANDRÄS 

ZEITZ/MZ - Der Neujahrsempfang im katholischen Altenpflegeheim St. Marienstift am Zeitzer Stiftsberg hat 

Tradition. Und neben einem Rückblick, einem Ausblick und musikalischer Unterhaltung gehört auch hier ein 

Glas Sekt oder ein alkoholfreies Getränk dazu. Jetzt wollen wir auf ein gutes neues Jahr anstoßen", sagte 

Heimleiterin Regina Hein-Kmietczyk, „gerne 

auch mit einem zweiten Glas, ich habe schon 

gehört, manche Gläser haben ein Loch!" 

Locker, liebevoll und vertraut, so war die 

Atmosphäre im Saal der Einrichtung. Hier 

waren nicht nur Bewohner und ihre 

Angehörigen, sondern auch freiwillige Helfer, 

Partner, die das Haus auch im letzten Jahr 

begleitet, versorgt und betreut haben und 

natürlich die Mitarbeiter 

zusammengekommen. Als Vertreter des 

Trägers, der katholischen Pfarrgemeinde St. 

Peter und Paul Zeitz hatte auch Pfarrer 

Thomas Friedrich Platz genommen. 

Hein-Kmietczyk erinnerte an einige Höhepunkte des vergangenen Jahres, die man gemeinsam erlebt hat. 

Besonders in Erinnerung ist vielen das Sommerfest geblieben. Da hatten die Mitarbeiter mal kein eigenes 

Programm vorbereitet, sondern Musiker Sven Meisezahl eingeladen, der bei den Senioren und den Gästen 

des Festes sehr gut angekommen sei, so die Heimleiterin. Natürlich hatte sie auch einen kleinen Ausblick auf 

2014 vorbereitet. Eines davon ist sicher bei allen hängengeblieben: „Wir, das heißt unser Haus, werden 65", 

sagte Regina Hein-Kmietczyk. 
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